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Es reicht! 

Die kirchliche Jugendarbeit wird zunehmend von den Vorgängen im Erzbistum Köln 

überschattet. Jugendleiter*innen müssen sich für ihr Engagement in der katholischen Kirche 

rechtfertigen. Dabei setzen sie sich gerade dafür ein, die Kirche zum Besseren zu verändern. 

Missmanagement, Machtmissbrauch und Vertuschung durch die Bistumsleitung sind regelmäßig 

Themen in diversen Gremiensitzungen. Dabei gehen Spaß, Motivation und Zeit verloren.  Diese 

Zeit würden junge Ehrenamtliche lieber in die Ausgestaltung der Jugendarbeit stecken. 

Als Vertreter*innen der Regional- und Jugendverbände des BDKJ in der Erzdiözese Köln 

verurteilen wir die Haltung sowie die Kommunikation der Bistumsleitung, vor allem rund um 

Fälle sexualisierter Gewalt und deren Aufarbeitung. Veröffentlichungen und Äußerungen des 

Erzbistums sind oft gespickt von Vorwürfen, Schuldzuweisungen und Uneinsichtigkeit. An 

diesen Stellen müsste aus unserem christlichen Verständnis heraus Raum für Entschuldigungen, 

Reflexion und Lerneffekte sein. Wir erwarten von Kardinal Rainer Maria Woelki, endlich 

Verantwortung für das verloren gegangene Vertrauen und die schlechte Stimmung im 

Erzbistum Köln zu übernehmen. 

Herr Woelki, vollziehen Sie Ihren Rücktritt selbst. Lassen Sie Ihr Amt ab sofort ruhen! 

(167 Wörter, 1.268 Zeichen) 

Das Statement wurde durch die Konferenz der Regionalverbände und die Konferenz der 
Jugendverbände des BDKJ in der Erzdiözese Köln einstimmig beschlossen. 

Im BDKJ-Diözesanverband Köln haben sich elf Jugendverbände mit insgesamt rund 50.000 
mitwirkenden jungen Menschen zusammengeschlossen. Als Dachverband vertritt der BDKJ die 
Interessen der nachwachsenden Generation in Kirche, Staat und Gesellschaft. 
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